
GEMEINDE NECKERTAL ∙ NUMMER 12 ∙ 29. DEZEMBER 2023

Tanklöschfahrzeug Standort Hemberg
Regionale Zivilschutzorganisation RZSO
Jubiläum Zweckverband PS Wald-Schönengrund

In dieser Ausgabe



2

Editorial

Liebe Neckertalerinnen und Neckertaler
Am 28. November 2023 konnte die 
Budgetbürgerversammlung unter reger 
Beteiligung der Bevölkerung durchge-
führt werden. Die Voten und Rückmel-
dungen der Bürgerinnen und Bürger sind 
für den Gemeinderat wichtig, um seine 
Arbeit einzuschätzen und entsprechen-
de Weichen für die Zukunft zu stellen. 

Herzlichen Dank für die grossmehrheitliche Genehmigung des 
vorgelegten Budgets 2024 und das damit verbundene Ver-
trauen in die Behörden. Damit wurde im Grundsatz auch die 
vorgestellte Strategie bestätigt, denn das Budget 2024 beruht 
auf den strategischen Überlegungen des Gemeinderats, um 
diese in den nächsten Jahren umsetzen zu können. 

In den letzten Wochen konnte der Gemeinderat die bereits seit 
längerer Zeit vorbereitete Sicherung eines Dorfladens in Mo-
gelsberg definitiv mit den entsprechenden Kauf- und Mietver-
trägen regeln. Es ist vorgesehen, dass der Laden Mogelsberg 
in der Überbauung Sonnmatt nach deren Fertigstellung im 
Sommer 2025 eröffnet wird. So steht der Bevölkerung weiter-
hin ein Grundangebot an Nahrungsmitteln und voraussichtlich 
auch die Postdienste in einem attraktiven Ladenlokal zur Ver-
fügung. Die Volg Detailhandels AG wird den Laden führen. 

Wir konnten bereits die Adventszeit und die schönen Weih-
nachtstage geniessen. Die Dörfer in unserem Neckertal 
erstrahlen mit Lichterglanz in der teils verschneiten, dunklen 
Landschaft. Dass wir uns hier zuhause fühlen, hat viel mit den 
gelebten Beziehungen zu tun, dass wir dazu gehören, dass 
wir Unterstützung erfahren, gemeinsam etwas bewirken und 
Freude miteinander teilen können. 

Öffnungszeiten Gemeindevewaltung  

Montag  

08.00 - 11.30  |  14.00 - 17.00 

Dienstag  

08.00 - 11.30  |  14.00 - 18.00 

Mittwoch 

08.00 - 17.00 durchgehend 

Donnerstag / Freitag 

08.00 - 11.30 | Nachmittag geschlossen 
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Öffnungszeiten Neujahr

Die Büros der Gemeindeverwaltung bleiben 
bis und mit Dienstag, 2. Januar 2024 geschlossen. 

Wir begrüssen Sie ab 3. Januar 2024 wieder zu den  
gewohnten Öffnungszeiten.
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Zum Jahresausklang bedanke ich mich herzlich bei Ihnen allen 
für Ihren ganz eigenen Beitrag an unsere Gemeinschaft, für Ihr 
unterstützendes Wirken in den unterschiedlichen Vereinen und 
Ihre geteilte Freude. Wir durften im ersten Jahr der Gemein-
de Neckertal ein reiches gesellschaftliches Leben geniessen. 
Viele kleine und manch grössere nachbarschaftliche Hilfen und 
besondere Tätigkeiten haben das Leben erleichtert, Freude 
bereitet, Wege geöffnet und Entwicklung ermöglicht. Danke. 

So wünsche ich Ihnen einen guten Start ins neue Jahr. 

Mit herzlichem, lichtvollem Gruss

Christian Gertsch, Ihr Gemeindepräsident

Aus dem Gemeinderat

Budgetbürgerversammlung
Am Dienstag, 28. November 2023 fand, bei winterlicher 
Stimmung, die Budgetbürgerversammlung in Oberhelfen-
schwil statt. Es kamen 174 Stimmberechtigte, was einer 
Stimmbeteiligung von knapp 4% entspricht.

Gemeindepräsident Christian Gertsch und Schulpräsidentin 
Ursula Fluck stellten den Anwesenden die neue Strategie des 
Gemeinderates vor. Zentrale Elemente der Strategie sind: 
Vielfalt und Einheit. Die beiden Elemente werden mit den 
zwei nachfolgenden Leitsätzen verdeutlicht:

-  Stärkung der Dorfgemeinschaften zur Bildung von 
 engagierten und tragfähigen Strukturen, welche ein   
 lebenswertes Umfeld gestalten. 
-  Die Einheit der Gemeinde wird durch die Sicherstellung   
 eines bereichernden Austausches und einer bedarfsge-  
 rechten Verteilung von zur Verfügung stehenden  
 Ressourcen gestärkt. 
 
Ergänzend zeigt die Strategie eine Vielzahl von einzelnen 
Zielsetzungen, um die beabsichtigte weitere Entwicklung 
unseres Neckertals aufzuzeigen. Insbesondere ist ein Au-
genmerk auf die innere und äussere Verbindung (Verkehr, 
Kommunikation) zu legen. Die gesamte Strategie ist auf 
www.neckertal.ch aufgeschaltet.

Verwaltungsleiter Andreas Lusti erläutert der Versammlung 
die Finanzplanung 2024-2028. Diese sieht in verschiede-
nen Bereichen steigende Kosten vor. Insbesondere werden 
die Kosten im Gesundheitswesen, in der Schule und in der 

Kapitalverzinsung tendenziell steigen. Daraus entstehen 
in den kommenden fünf Jahren jährliche Defizite, welche 
nicht durch Steuererhöhung, sondern durch Bezüge aus dem 
Eigenkapital gedeckt werden.

Zum eigentlichen Budget 2024 gab es verschiedene Anträge:
• Streichung des Kredits für die Abklärung von 
 Tempo 30 (Fr. 8'000)
• Plafonierung der bisherigen Digitalisierung in 
 den Schulen (Mengengerüst einfrieren)
• Zeitliches Vorziehen eines Strassenprojektes in 
 Oberhelfenschwil

Alle diese Anträge wurden abgelehnt. Die SVP Ortspartei Ne-
ckertal empfiehlt der Versammlung das Budget abzulehnen. 
Die Defizite der nächsten Jahre seien zu hoch.

Nach einer ausgedehnten Diskussion hat die Bürgerver-
sammlung das Budget mit überwältigender Mehrheit verab-
schiedet.

Ebenfalls zugestimmt wurde dem Antrag auf Erwerb eines 
neuen Höhenrettungsgeräts für die Feuerwehr (Ersatz Hub-
retter).

Der Gemeinderat bedankt sich bei den Teilnehmenden der 
Bürgerversammlung für die klare Botschaft, die mit den 
Abstimmungsresultaten ausgesandt worden ist. Das Vertrau-
en in den Gemeinderat und die Verwaltung ist sehr hoch und 
wurde an diesem Abend erleb- und spürbar.
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Sitzungen des Gemeinderates 2024
Der Gemeinderat plant nächstes Jahr die folgenden 
Gemeinderatssitzungen. 

16. Januar 2024 25. Juni 2024
22. Februar 2024 20. August 2024
05. März 2024 24. September 2024
26. April 2024 29. Oktober 2024
07. Mai 2024 19. November 2024
28. Mai 2024 11. Dezember 2024

Personal
Leider verlässt uns Andreas Bochsler, Grundbuchverwalter 
in Teilzeit. Er übernimmt eine Grundbuchverwalter-Stelle in 
Gommiswald und kann dort mit einem Vollpensum arbeiten. 
Wir bedauern diesen Abgang sehr, verlieren wir mit Andreas 
Bochsler doch einen versierten Grundbuchverwalter mit 
guten Kenntnissen der ehemaligen Gemeinde Hemberg. 
(Stelleninserat auf Seite 5)

Bürgerversammlungen 2024
Die Bürgerversammlungen für das nächste Jahr wurden wie 
folgt terminiert:

Dienstag, 26. März 2024, 20.00 Uhr, St.Peterzell
Donnerstag, 28. November 2024, 20.00 Uhr, Mogelsberg

Vereinsbeiträge
Der Gemeinderat hat nach Durchführung einer breiten 
Vernehmlassung das Vereinsbeitragsreglement verabschie-
det. Dieses Reglement basiert auf der strategischen Haltung 
des Gemeinderates, die Dörfer und ihre funktionierenden 
Strukturen zu stärken. Die Vereine erfüllen eine enorm 
wichtige Funktion im gesellschaftlichen und kulturellen Zu-
sammenhalt in unserer Gemeinde. Sie sollen ihre Arbeit mit 
einer guten finanziellen Unterstützung der Gemeinde leisten 
können. Das Vereinsbeitragsreglement ist auf der Webseite 
aufgeschaltet. 

Liegenschaftsreglement
Der Gemeinderat will, dass sämtliche öffentliche Räume der 
Gemeinde auch durch die Gemeinde verwaltet und vermie-
tet werden. Dies erlaubt eine Gleichbehandlung innerhalb 
der Gemeinde. Der Gemeinderat hat auch beschlossen, dass 
einheimische Vereine die gemeindeeigenen Räume gratis 
zur Verfügung gestellt erhalten. Zu bezahlen sind lediglich 
die entstehenden Kosten für die Hauswartung und allfällige 
externe Bewilligungen (z.B. Brandschutz).

Für die Reservierung der öffentlichen Räume steht auf unse-
rer Website ein Reservierungstool zur Verfügung. 
Sie finden dieses am schnellsten mit dem Suchbegriff
 «Raumreservation». 

Die Vermietung war in den ehemaligen Gemeinden unter-
schiedlich geregelt. Mehrheitlich wurde diese durch die 
Schulen verwaltet. In St. Peterzell und Brunnadern wurde 
die Raumvermietung durch «Bühnenvereine» gemacht, 
welche auch im Eigentum der Einrichtung ist. Hier sucht der 
Gemeinderat noch eine gute Lösung für die Abgeltung dieser 
Leistung.

Dörfer stärken / Leistungsvereinbarung
In vielen Dörfern sind Verkehrs- oder Dorfvereine vorhan-
den. Diese leisten seit Jahren enorm wertvolle Arbeit für 
unsere Bevölkerung und für die Gäste in unserer Gemeinde. 
Der Gemeinderat bedankt sich bei diesen Organisationen 
ganz herzlich für den tollen Einsatz. Diese Vereine entspre-
chen ganz der gemeinderätlichen Strategie. Nämlich vor Ort 
und in den Dörfern die Kräfte bündeln, Angebote machen, 
Gemeinschaft stärken und zusammen Anliegen formulieren. 
Der Gemeinderat möchte diese Anstrengungen mit Beiträgen 
unterstützen. Die Beiträge werden einerseits aus den durch 
die Gemeinde eingezogenen Kurtaxen und andererseits 
durch Steuergelder finanziert.

Mit den Verkehrs- und Dorfvereinen werden Leistungs-
vereinbarungen gemacht. Darin werden die Angebote und 
Leistungen dieser Verkehrs- und Dorfvereine aufgelistet und 
auch der entsprechende Gemeindebeitrag festgelegt. Die 
Verhandlungen über diese Leistungsvereinbarungen sind im 
Dezember gestartet. Ziel ist es, dass ab Frühling 2024 alle 
Verkehrs- und Dorfvereine wissen, was sie (weiterhin) tun 
und wie sie dafür entschädigt werden. 
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Neues Tanklöschfahrzeug für den Standort Hemberg
Am 30. November 2023 durfte die Feuerwehr Neckertal 
für den Standort Hemberg ein neues Tanklöschfahrzeug 
entgegennehmen. Der alte Unimog hat mit 25 Jahren seine 
Lebensdauer erreicht und musste ersetzt werden. Die Mann-
schaft wurde auf das neue und moderne Feuerwehrfahrzeug 
geschult. Die Feuerwehr Neckertal ist somit wieder bestens 
gerüstet für allfällige Einsätze.

Sondernutzungsplan Kiesabbau
Gegen den Sondernutzungsplan Kiesabbau Nassen, welcher 
bis 29. November 2023 öffentlich aufgelegen ist, sind keine 
Einsprachen eingegangen. Der Gemeinderat hat nun die 
Genehmigung beim Kanton beantragt. 

Altlastenuntersuchungen
Der Gemeinderat hat die alten Kehrichtdeponien in Nassen 
und im Unterbruggen in Mogelsberg von einer Fachfirma 
untersuchen lassen müssen. Die Resultate sind leider, dass 
wohl ein Sanierungsbedarf vorhanden ist. Die Untersu-
chungsberichte sind dem kantonalen Amt für Umwelt einge-
reicht worden. Dieses wird nun die weiteren Massnahmen 
anordnen. Im Budget 2024 sind auf jeden Fall bereits Kosten 
für ein Sanierungskonzept mit Variantenvergleich aufgenom-
men worden.

Wir suchen per 1. April 2024 oder nach 
Vereinbarung 

eine Grundbuchverwalterin /
einen Grundbuchverwalter
(Pensum 50 bis 100 % - Arbeitsort Oberhelfenschwil)

Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche und interes-
sante Stelle in unserem Grundbuchamt Neckertal in 
Oberhelfenschwil mit 5750 Grundstücken auf 81 km2 
Gemeindefläche. Jährlich verarbeiten wir ca. 900 Belege.

Bei uns erwartet Sie das gesamte Spektrum an Grund-
buchgeschäften - vom einfachen Kauf bis zur anspruchs-
vollen Stockwerkeigentumsbegründung. Die durchmisch-
te Bevölkerungsstruktur gestaltet unsere tägliche Arbeit 
sehr abwechslungsreich und interessant.

Bei komplexen Fällen steht das Team zusammen und 
findet gemeinsam Lösungen. Wir legen Wert auf intensi-
ven Austausch und interne Weiterbildung.

Wir bieten Ihnen hochflexible Arbeitszeiten, ein moder-
nes Personalmanagement, Möglichkeit zur teilweisen 
Homeoffice-Arbeit, ein hohes Mass an Selbständigkeit 
und das alles in einem tollen Team im frisch renovierten 
Gemeindehaus Oberhelfenschwil.

Wir freuen uns auf Ihre vollständige Bewerbung 
per Mail an den Verwaltungsleiter, 
Andreas Lusti (andreas.lusti@neckertal.ch).

Fragen beantwortet Ihnen der Leiter Grundbuchamt, 
Urs Röck telefonisch (058 228 33 50) oder auch an einem 
persönlichen Gespräch sehr gerne.
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Öffentliche Auflage

Gemeindestrassenplan – Teilbereich St. Peterzell

Im Zuge der Gesamtrevision des Gemeinstrassenplans alt 
Neckertal musste infolge eines hängigen Rekurses ein Teilge-
biet von der Genehmigung ausgeschlossen werden. Zwi-
schenzeitlich haben sich die betroffenen Grundeigentümer 
gütlich geeinigt und es kann nun ein neuer Teilstrassenplan 
über die betroffenen Grundstücke erlassen werden.

Der Gemeinderat hat am 26. September 2023 in Anwendung 
von Art. 39ff. des kantonalen Strassengesetzes (sGS 732.1; 
abgekürzt StrG) folgende Plananpassung erlassen:

Teilstrassenplan Dorf St.Peterzell / Neuklassierung 
Fussweg 1. Klasse und Gemeindestrasse 3. Klasse 

Während der Mitwirkungsfrist vom 30. Oktober bis 29. No-
vember 2023 sind keine Stellungnahmen eingegangen.

Für die Anpassung des Strassenplans mittels Teilstrassen-
plan ist das Planverfahren nach Art. 39 ff. Strassengesetz 
durchzuführen.

Der Teilstrassenplan liegt nach Art. 41 Abs. 1 StrG während 
30 Tagen, das heisst vom 3. Januar bis 2. Februar 2024, im 
Gemeindehaus Mogelsberg, Ratskanzlei, Lettenstrasse 3, 
9122 Mogelsberg oder auf www.neckertal.ch zur öffentlichen 
Einsichtnahme auf.

Innerhalb der Auflagefrist kann gegen den Teilstrassenplan 
beim Gemeinderat Neckertal, Lettenstrasse 3, 9122 Mo-
gelsberg Einsprache erhoben werden. Zur Einsprache ist 
berechtigt, wer ein eigenes schutzwürdiges Interesse dartut 
(Art. 45 StrG und Art. 45 Abs. 1 des Gesetzes über die Ver-
waltungsrechtspflege, sGS 951.1). Die Einsprache hat eine 
Darstellung des Sachverhalts, eine Begründung sowie einen 
Antrag zu enthalten.

Genehmigungen Rechtskraft

Genehmigung Schutzverordnung Kulturgüter 
Grundbuchkreis Oberhelfenschwil

Der Gemeinderat Neckertal stellt fest, dass die Schutzver-
ordnung Kulturgüterschutz des Grundbuchkreises Oberhel-
fenschwil vom Kanton genehmigt wurde (Gesamtentscheid 
vom 05. Dezember 2023). Während der öffentlichen Auflage 
im Dezember 2022 sind keine Einsprachen eingegangen. Die 
Schutzverordnung mit Schutzreglement, Verzeichnis und 
Schutzplan ist deshalb rechtskräftig.

Der Gemeinderat hat den Vollzugsbeginn auf den 
01. Januar 2024 (Vollzugsbeginn der Eigentumsbeschrän-
kung nach Art. 40 Geoinformationsverordnung) festgesetzt.

Genehmigung Fondsreglement Bhargava Margrith

Der Gemeinderat Neckertal stellt fest, dass das Fondsregle-
ment aus dem Vermächtnis von Bhargava Margrith rechts-
kräftig wird (Gesamtentscheid vom 05. Dezember 2023), da 
während dem fakultativen Referendum keine Unterschriften 
eingegangen sind.

Das Kapital und die Zinsen aus dem Vermächtnis von Bhar-
gava Margrith sind für Anliegen, Projekte und Notsituationen 
auf dem ehemaligen Gemeindegebiet Hemberg zu verwen-
den.

Der Gemeinderat hat den Vollzugsbeginn per sofort 
festgesetzt.
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Neckerblatt

Inserate können in den folgenden Formaten und Preisen
geschaltet werden: 

lnserateformat Einzelpreis
1/1-Seite hoch (183x250 mm) Fr. 600.00
1/2-Seite quer (183x123 mm) Fr. 400.00
1/4-Seite hoch/quer (89x123/183x59 mm) Fr. 300.00
1/8-Seite quer (89x59 mm) Fr. 200.00

Einheimische Vereine und Organisationen erhalten für die im 
Inserateteil publizierten Inserate einen Rabatt von 50% auf die 
obigen Preise. Einheimische öffentlich-rechtliche Körperschaf-
ten erhalten für die im Inserateteil publizierten Inserate einen 
Rabatt von 30% auf die obigen Preise.

Zulässig sind auch Kleinanzeigen von Einwohnerinnen und Ein-
wohner der Gemeinde Neckertal. Die Kleinanzeige wird durch 
die Redaktion gestaltet und kostet Fr. 20.00.

Einsendung von Bildern und Fliesstexten
Unter Kultur und Freizeit werden Texte von Vereinen und 
Organisationen veröffentlicht. Wir bitten Sie, die Texte ohne 
Formatierung einzusenden. Die Bilder müssen unbedingt in
guter Qualität, das heisst mindestens ca. 2 MB gross sein 
und als separate Datei angehängt werden. Falls Personen auf 
Bildern erkennbar sind, müssen die Einverständniserklärungen 
vorhanden sein.

Veranstaltungen / Agenda
Auf der Webseite unter Kultur und Agenda sind die Veranstal-
tungshinweise selbst durch Vereine und Organisationen zu 
erfassen. Alle dort bis Redaktionsschluss erfassten Veranstal-
tungen werden automatisch ins Neckerblatt aufgenommen.

Erscheinungstermine 2024 / Redaktionsschluss
Das Neckerblatt erscheint am letzten Freitag im Monat. Redak-
tionsschluss ist jeweils 10 Tage vorher am Dienstagmorgen.

Nr. Erscheinung Redaktionsschluss
01 26.01.2024 16.01.2024
02 23.02.2024 13.02.2024
03 22.03.2024 12.03.2024
04 26.04.2024 16.04.2024
05 31.05.2024 21.05.2024
06 28.06.2024 18.06.2024
07 19.07.2024 09.07.2024
08 30.08.2024 20.08.2024
09 27.09.2024 17.09.2024
10 25.10.2024 15.10.2024
11 29.11.2024 19.11.2024
12 20.12.2024 10.12.2024

Fotos für Titelseite Neckerblatt gesucht
Für die Frontseite vom Neckerblatt sind wir immer wieder 
froh um Einsendungen von aktuellen Landschafts- oder auch-
Tierbildern. Die Bilder können Sie gerne an 
ratskanzlei@neckertal.ch mailen.

Redaktion
Ratskanzlei Neckertal, ratskanzlei@neckertal.ch, 
Petra Schnellmann, 058 228 33 20
Sandra Sonderer, 058 228 33 21

Wir freuen uns sehr auf Ihre Kontaktaufnahme und Ihre 
Einsendungen.
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Aus dem Bestattungsamt

Todesfall
Haben Sie einen Todesfall einer in der Gemeinde Neckertal 
wohnhaft gewesenen Person anzuzeigen, melden Sie sich 
baldmöglichst beim Bestattungsamt im Gemeindehaus Mo-
gelsberg. Bringen Sie bitte die vom Arzt ausgestellte Todes-
bescheinigung vorbei (falls zu Hause verstorben).

Todesfall am Wochenende
Bitte nehmen Sie bei einem Todesfall in Oberhelfenschwil 
direkt Kontakt auf mit dem Bestattungsdienst:

Egli Zimmerei AG
071 374 22 06 oder 079 744 45 28

Bitte nehmen Sie bei einem Todesfall in Mogelsberg, Brun-
nadern, St. Peterzell und Hemberg direkt Kontakt auf mit 
dem Bestattungsdienst:

Bodmer Erich, Brunnadern
071 374 19 11 oder 079 468 14 90

Bestattungsamt Neckertal 058 228 33 01
www.neckertal.ch

Aus dem Front-Office

Spartageskarte Gemeinde
Die Spartageskarte Gemeinde «Gemeinde-GA» ist für den 
öffentlichen Verkehr (öV) verfügbar. Das Angebot ist in zwei 
Preisstufen für die 1. und 2. Klasse, mit oder ohne Halbtax 
verfügbar. Zusätzlich werden zwei Preisstufen angeboten, 
für den Kauf der Tageskarte bis maximal 10 Tage vor dem 
Reisetag (Preisstufe 1) oder bis maximal 1 Tag vor dem Rei-
setag (Preisstufe 2).

Klasse/Segment Preisstufe 1 Preisstufe 2
2. Klasse 1/2 Fr. 39.00 Fr. 59.00
2. Klasse 1/1 Fr. 52.00 Fr. 88.00
1. Klasse 1/2 Fr. 66.00 Fr. 99.00
1. Klasse 1/1 Fr. 88.00 Fr. 148.00

Die Karte wird als personalisiertes Mobile- oder Papierticket 
ausgegeben. Das bedeutet, dass bei der Abholung zwingend 
Vor-, Nachname sowie Geburtsdatum der reisenden Person 
angegeben werden müssen. Die Reisenden müssen sich 
anschliessend beim Kontrollpersonal des öV mit einem amt-
lichen Lichtbildausweis oder einem gültigen öV-Abonnement 
ausweisen können.

Es gibt ein schweizweites Kontingent. Alle Gemeinden grei-
fen über eine zentrale Applikation auf das gleiche Kontingent 
zu. Ist dieses ausgeschöpft, kann für den gewählten Reisetag 
schweizweit bei keiner anderen Kommune mehr eine Sparta-
geskarte Gemeinde gekauft werden.

Die Verfügbarkeit von Spartageskarten kann unter 
www.spartageskarte-gemeinde.ch geprüft werden.

Es werden keine Reservationen mehr telefonisch oder via 
Mail entgegengenommen. Sie können die Spartageskarte 
Gemeinde direkt am Schalter beziehen und bezahlen. Hierfür 
bitte die Personalien aller Reisenden (Vor-, Nachname und 
Geburtsdatum) bereithalten und Bekanntgabe, ob Halbtax 
vorhanden oder nicht.

Front-Office Neckertal 058 228 33 04
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Bioabfuhrmarken 2024

Die Bioabfuhrmarken können ab sofort 
zu den gewohnten Verkaufspreisen an folgenden 
Verkaufsstellen bezogen oder online unter
www.neckertal.ch bestellt werden:

- Gemeinde Neckertal, Mogelsberg
- Landi Schönengrund
- Volg Brunnadern
- Volg Oberhelfenschwil
- Volg Hemberg 

Bei Fragen steht die Gemeindeverwaltung 
Neckertal unter 058 228 33 33 gerne 
zur Verfügung.

Front-Office Neckertal

Aus der Hundekontrolle

Hundelösung 2024
Allen Hundehaltern wird im Frühjahr 2024 die Hundesteuer 
aufgrund der Registrierung bei der AMICUS-Datenbank in 
Rechnung gestellt. Die Hundesteuer beträgt Fr. 100 je Hund.

Wir bitten alle Hundehalter, 
die Hundekontrollstelle Neckertal unter 
058 228 33 33 oder einwohneramt@neckertal.ch 
über folgende Änderungen zu informieren:

- Sie sind im Besitz eines neuen ersten Hundes
- Sie besitzen einen neuen zusätzlichen Hund
- Ihr Hund wurde weggegeben
- Ihr Hund ist verstorben

Bitte teilen Sie solche Änderungen auch der AMICUS, 
nationale Heimtier-Datenbank, mit. 
084 877 71 00 oder info@amicus.ch

Bild: : Unsplash
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Aus dem Einwohneramt

08.06.2023 in St. Gallen: Kost Vasilisa, Eltern: Kost Alena 
und Roman, Brunnadern

09.11.2023 in Herisau: Bächler Conan, Eltern: Bächler Sté-
phanie und Pablo, Necker

13.11.2023 in Herisau: Mettler Thea, Eltern: Mettler Silvia 
und Rosam, Hemberg

14.11.2023 in St. Gallen: Paller Sonam Norbu, Eltern: Gam-
meter Gesang und Paller Manuel, Hemberg

15.11.2023 in Herisau: Gemperle Lydia, Eltern: Gemperle 
Heidi und Martin, Ebersol

24.11.2023 in Herisau: Brunner Livio, Eltern: Brunner Nicole 
und Ruedi, Schönengrund

24.11.2023 in St. Gallen: Knecht Amina, Eltern: Knecht 
Michaela, St. Peterzell

06.11.2023 in Neckertal: Inauen Josef Beat, geb. 1953, 
Hemberg

12.11.2023 in Neckertal: Dietziker Maria Elisabeth, 
geb. 1959, Brunnadern

17.11.2023 in St. Gallen: Brunner Emma, geb. 1934, 
Necker

19.11.2023 in Neckertal: Roth Anna, geb. 1930, 
Oberhelfenschwil

19.11.2023 in Herisau: Wüthrich Gertrud, geb. 1930, 
Brunnadern

22.11.2023 in Neckertal: Preisig Ernst, geb. 1926, 
Brunnadern

23.11.2023 in Neckertal: Näf Mara Elvira, geb. 1926, 
Dicken

GEBURTEN

TODESFÄLLE

Aus dem Werkhof

Winterdienst
Gegen Ende des Jahres ist der vielerwartete Schnee einge-
troffen. Nicht zur Freude Aller. Die Winterdienstleistenenden 
versuchten mit einem Grosseinsatz den Schneemengen Herr 
zu werden. Leider konnte dabei nicht auf das Verständnis 
aller Bürgerinnen und Bürger gezählt werden. Gerade in 
den Wohnquartieren kann man nicht allen Wünschen und 
Bedürfnissen der Anwohner gerecht werden. Ebenfalls ist 
es wichtig, dass sie ihre Gebüsche und Stauden grosszügig 
zurückschneiden, sodass sie auch bei grossem Schneefall 
nicht in den Strassenraum ragen was einen Winterdienst 
sehr behindert. 

Wir möchten daher nochmals festhalten, dass nach Art. 64 
des Strassengesetzes die Gemeinden und der Kanton nur zu 
Freihaltung der Strassen, Trottoirs und Radwege - nicht aber 
von Einfahrten und Vorplätzen zuständig sind. Schneema-
den, die durch die Räumung entstehen sind durch die Liegen-
schaftsbesitzer zu entfernen und auf dem eigenen Grund-
stück zu deponieren. Das Zurückschaufeln auf die Strasse ist 
ausdrücklich verboten.

Art. 64 Strassengesetz des Kantons St. Gallen
Grundeigentum kann beansprucht werden zur:  
a)  Schneeräumung; 
b) Abwendung von Gefahren für Strasse und Verkehr; 
c)  Aufrechterhaltung des Verkehrs; 
d) Abnahme des natürlich abfliessenden Meteorwassers; 
e)  Abnahme des künstlich in öffentliche Gewässer 
 abgeleiteten Meteorwassers. 

Wir danken allen Bürgerinnen und Bürgern, die den Räu-
mungsbeauftragen mit Verständnis begegnen und die Arbei-
ten nicht unnötig behindern. Unsere Winterdienstleistenden 
geben sich alle Mühe, die Schneeräumung möglichst bürger-
freundlich vorzunehmen. 

Willy Altherr, Leiter Werkhof Neckertal
058 228 33 40 oder willy.altherr@neckertal.ch

Entsorgung Christbaum
Bis Ende Februar 2024 können die Christbäume 
gebührenfrei entsorgt werden.  Den Baum bitte 
neben den Unterflurbehältern bereitstellen und 

nicht in den Behälter werfen. Grössere Bäume bitte 
zerkleinern.
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Aus dem Grundbuchamt

Mogelsberg November 2023
Veräusserer: Hagmann Jakob, Necker
Erwerber: Raschle Marlies, Mogelsberg
21’681 m2 Boden ab Grundstück Nr. 727, Halden, 9126 Necker 
vereinigt mit Grundstück Nr. 726, Haldenberg, 9122 Mogelsberg

Veräusserer: Freitag Hans Ueli, Brunnadern
Erwerber: Räbsamen Michael und Silvana, Brunnadern
(ME zu je ½)
Grundstück: Nr. 785,  Furtstrasse 93, 9125 Brunnadern: 
Wohnhaus, Scheune, Remise, Wiese, 28’623 m2 Boden
Grundstück: Nr. 783,  Furt, 9125 Brunnadern: 
Wiese, 27’361 m2 Boden
Grundstück: Nr. 784,  Furt 528, 9125 Brunnadern: 
Wiese, 1’757 m2 Boden
Grundstück: Nr. 1127,  Untertobel, 9125 Brunnadern: 
Wiese, Wald, 40’504 m2 Boden
Grundstück: Nr. 1128,  Auboden, 9125 Brunnadern: 
Wiese, Wald, 3’528 m2 Boden
Grundstück: Nr. 1130,  Furt, 9125 Brunnadern: 
Wiese, Wald, 23’694 m2 Boden
Grundstück: Nr. 1133,  Strick, 9125 Brunnadern: 
Wald, 2’661 m2 Boden
Grundstück: Nr. 1135,  Strick, 9125 Brunnadern: 
Wald, 12’331 m2 Boden
Grundstück: Nr. 1137,  Strick, 9125 Brunnadern: 
Wald, 8’046 m2 Boden
Grundstück: Nr. 1139,  Freudental, 9125 Brunnadern: 
Wald, 3’210 m2 Boden
Grundstück: Nr. 1144,  Auboden, 9125 Brunnadern: 
Wald, 614 m2 Boden

Veräusserer: Forster Alfred, Engelburg (ME zu 1/3)
Erwerber: Bürki Mirjam, Urnäsch (ME zu 1/3)
1/3 ME an Grundstück: Nr. 528, Hiltisau, 9114 Hoffeld: 
Bienenhaus, Wiese, 2’476 m2 Boden

Veräusserer: Bleiker Alfred, St. Peterzell
Erwerber: Bleiker Ruedi, Bächli (Hemberg)
Grundstück: Nr. 1156, Hintersteig 247, 9127 St. Peterzell:
Wohnhaus, Scheune, Wiese, Wald, 91’842 m2 Boden
Grundstück: Nr. 1157, Spitz 625, 9127 St. Peterzell:
Wohnhaus, Scheune, Wiese, Wald, 48’907 m2 Boden

HANDÄNDERUNGEN

Brunnadern November 2023
Veräusserer: werras wohnraum GmbH, St. Peterzell
Erwerber: MBS-Neckertal GmbH, Brunnadern
Grundstück: Nr. S10181, Dorfstr. 31, 9125 Brunnadern:
3½ Zimmerwohnung, 84/1000 Miteigentum an Grundstück Nr. 16
Grundstück: Nr. M20016, Dorfstr. 31, 9125 Brunnadern:
Parkplatz, 1/7 Miteigentum an Grundstück Nr. S10191

Veräusserer: Brunner Ernst, Erbengemeinschaft, Ulisbach
Erwerber: Näf Fabian und Stefanie, Brunnadern (ME zu je ½)
Grundstück: Nr. 416, Steigstr. 15, 9125 Brunnadern: Einfamili-
enhaus, 1’030 m2 Boden

St. Peterzell November 2023
Veräusserer: Hüppi René, Opfikon
Erwerber: Vagaday Milan, Sennhof
Grundstück: Nr. S10073, Oberer Baumgarten 5a, 9127 St. Peterzell:
3 Zimmerwohnung, 23/100 Miteigentum an Grundstück Nr. 631

Veräusserer: Basci Elio und Stefanie, Schönengrund
(ME zu je ½)
Erwerber: West Star Construction AG, Appenzell
159 m2 Boden ab Grundstück Nr. 700, Evergreen 2, 9105 Schö-
nengrund vereinigt mit Grundstück
Nr. 701, Evergreen 5, 9105 Schönengrund
Grundstück: Nr. 621, Oberer Baumgarten 23,
9127 St. Peterzell: Einfamilienhaus, 686 m2 Boden

Oberhelfenschwil November 2023
Veräusserer: Freitag Hans Ueli, Brunnadern
Erwerber: Räbsamen Michael und Silvana, Brunnadern
(ME zu je ½)
Grundstück: Nr. 715,  Schmitte, Wasserflue, 9620 Lichtensteig: 
Wiese, Moor, Wald, Scheune, 29’314 m2 Boden
Grundstück: Nr. 575,  Schmitte, 9620 Lichtensteig: 
Moor, 1’400 m2 Boden
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Regionale Zivilschutz Organisation 
Toggenburg RZSO

Jahresbericht 2023
Durch das erfolgreiche Schaffen der Regionalen Zivilschutz-
organisation Toggenburg und der Präsenz in den Medien 
werden schweizweit immer wieder Partnerorganisationen 
auf den lokalen Bevölkerungsschutz aufmerksam. So hat 
die Zivilschutzkompanie Ergolz Baselland die RZSO Toggen-
burg anlässlich eines dreitägigen Kadervorkurses auf der 
Schwägalp besucht. Das Kommando plante und führte einen 
Ausbildungstag bei den angehenden Kommandanten des 
Kantons Zürich durch. Die Kaderausbildung wurde auf den 
realen Ereignissen des Unwetters 2018 «Sturm Burglind» im 
Toggenburg aufgebaut.

Wiederholungskurse, Unterhalts- und Instandhaltungs-
arbeiten, Einsätze zu Gunsten der Gemeinschaft
Die RZSO Toggenburg unterstützte die Gemeinde und HUB 
Ebnat-Kappel beim Aufbau, Betrieb und Rückbau der Tour de 
Suisse Women. Vom 21. bis am 25. August 2023 unterstütz-
ten freiwillige Zivilschützer die Gemeinden bei Unterhalts- 
und Instandstellungsarbeiten. Dank dem grossen Engage-
ment von motivierten Zivilschützern konnten einige Projekte 
fachmännisch und speditiv umgesetzt werden.
Auf dem Speer haben starke Regenfälle einen Hang zum Rut-
schen gebracht. Geröll, Schutt und Schlamm verschütteten 
einen beliebten Wanderweg. Der Schadenplatz war nur zu 
Fuss in eineinhalb Stunden erreichbar.
Freiwillige Betreuer und Kaderangehörige begleiteten den 
Bewohnenden-Ausflug des Seniorenzentrums Solino. Ohne 
die Unterstützung des Zivilschutzes könnten die betagten 
Personen aufgrund der benötigten intensiven Betreuung 
nicht mehr auf die Reise mitgenommen werden.
Nach einer intensiven Bauphase konnte der Neubau des 
Seniorenzentrums Wier in Ebnat-Kappel fertig gestellt wer-
den. Einige Zivilschützer betreuten die Bewohnenden beim 
Umzug vom Altbau und dem Provisorium in den Neubau.

Die Betreuer absolvierten ein dreitägiges Praktikum in ver-
schiedenen regionalen Pflegeinstitutionen. Die eingesetzten 
Zivilschützer arbeiteten interessiert und motiviert unter der 
fachkundigen Anleitung von ausgebildeten Pflegefachleuten. 
Durch die gemeinsamen Tätigkeiten lernten die Institutionen 
die Zivilschutzorganisation Toggenburg kennen und bauten 
Vertrauen in die Fähigkeiten auf.
Die Führungsunterstützer legten in diesem Jahr den Ausbil-
dungsfokus im Bereich Telematik. Die Zivilschützer legten 
einige Kilometer Leitungen im Hoch- und Tiefbau und erstell-
ten in Zusammenarbeit mit der SBB eine Leitungsdurchfüh-
rung bei einer Bahnstrecke in Bazenheid. In einer praktischen 
Übung bauten die Führungsunterstützer einen kompletten 
NTP Notfall-Treffpunkt auf. Nebst eingespielten Meldungen 
wurden Kinder einer Schulklasse aus Bazenheid als Statisten 
durch den NTP Notfall-Treffpunkt geschleust.
Während einer Woche kontrollierten zwei Teams von Infra-
strukturwarten grössere öffentliche und private Schutzräu-
me in den Gemeinden Kirchberg und Ebnat-Kappel auf deren 
Einsatzbereitschaft. Nach der fachkundigen Funktionskon-
trolle wurde zu jedem Schutzraum ein Zustandsprotokoll 
ausgefüllt. Nach wie vor bleiben die Gemeinden und Private, 
als Eigentümer der Schutzräume, für die regelmässigen Un-
terhaltsarbeiten zuständig.

Zusammenarbeit mit den Partnerorganisationen
Gemeinsam haben die Toggenburger Feuerwehren mit dem 
Zivilschutzkommando das Einsatzmaterial zur Bekämpfung 
von Waldbränden evaluiert und beschafft. Die Unteroffiziere 
und Offiziere der Toggenburger Feuerwehren wurden anläss-
lich der Kaderweiterbildungstage des Toggenburger Feuer-
wehrverbandes durch das Kommando der RZSO Toggenburg 
auf den modernen Materialien einsatzbezogen geschult. Die 
Angehörigen der Feuerwehren Neckertal und Wildhaus-Alt 
St. Johann wurden an mehreren Abend-Übungen auf dem 
Waldbrandmaterial und Schmutzwasserpumpen ausgebil-
det. Die gemeinsame Einsatzbewältigung von Feuerwehr und 
Zivilschutz ist im Ereignisfall sehr wahrscheinlich.

Kommandoübergabe
Pascal Stöckli, war seit der Fusion im Januar 2018 der drei 
Zivilschutzorganisationen Toggenburg, Unteres Toggenburg 
und Neckertal der Kommandant der RZSO und übergibt das 
Kommando per Ende Jahr an den langjährigen Vize-Komman-
danten Samuel Fust.
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Glanzpunkte aus der Schule Neckertal

Die Schule Neckertal schaut auf ein ereignisreiches Jahr zurück 
und alle Teams können stolz auf viele grosse und kleine High-
lights in ihrer Schule blicken. Zum Jahresabschluss fanden in 
den Schuleinheiten zahlreiche Adventsfeiern, Krippenspiele, 
Adventsfenster oder Marktteilnahmen statt und erfreuten 
nebst den Eltern und Familien auch alle anderen Dorfbewohne-
rinnen und Dorfbewohner. So wird «Schule» auch ausserhalb 
der Schulhaustüren spürbar und bringt Leben und Schwung 
in die Neckertaler Dörfer. Vielen Dank an alle Schülerinnen 
und Schüler, an alle Teams der einzelnen Schuleinheiten für 
ihr unersetzliches Mitwirken. Herzlichen Dank für die vielen 
bereichernden Schulevents im vergangen Jahr – ihr bringt 
Freude und Vielfalt ins Neckertal. Im Folgenden möchte ich 
zwei Glanzpunkte des vergangenen Advents kurz vorstellen 
und wünsche Ihnen allen einen gesunden, energievollen Start 
im neuen Jahr. 

Ursula Fluck, Schulpräsidentin

Sammelrekord für die «Sternenwochen 2023»
Kinder helfen Kindern
Im letzten Neckerblatt haben wir auf die Sternenwochen 2023 
aufmerksam gemacht. Tausende Mädchen und Buben in der 
Schweiz und in Liechtenstein machen sich im Rahmen der 
«Sternenwochen» jedes Jahr für Kinder in Not stark. Auch im 
Neckertal. Die Kinder der Primarschule Mogelsberg haben am 
Martinimarkt an einem Verkaufsstand selbstgemachte An-
zündwürfel, Zündholzschächteli, brennti Mandeln, Nideltäfeli 
und verschiedene Guetzli verkauft. So konnten die Kinder der 
Schule Neckertal stolze 1404 Franken an die Sammelaktion 
«Sternenwochen» spenden – ein Rekord. Vielen Dank an alle 
mitwirkenden Lehrpersonen, an die fleissigen Kinder und un-
terstützenden Eltern. Ein wertvoller Beitrag im Sinne von «Kin-
der helfen Kindern». Mit den Sternenwochen 2023 unterstützt 
UNICEF Kinder und ihre Familien in den Slumquartieren von 
Khulna, einer Grossstadt im Süden Bangladeschs. Sie erhalten 
unter anderem einen besseren Zugang zu sauberem Wasser 
und ein funktionierendes Abwassersystem.
Weitere Informationen unter www.sternenwochen.ch

Unihockeyturnier Schule Neckertal – Sport verbindet
Als Highlight zum Jahresende fand am 13. Dezember das 
legendäre Unihockeyturnier der Schule Neckertal statt. Die-
ses Jahr das erste Mal im fusionierten Grossformat über die 
Gesamtschule Neckertal. Neben den routinierten Teams der 
letzten Jahre meldeten sich 7 weitere Teams aus den Primar-
schulen Hemberg und St. Peterzell sowie 2 Teams aus dem 
Sonderschulheim Hemberg zum Turnier an. Insgesamt nahmen 
18 Unihockeyteams in zwei Kategorien teil. Die Stimmung 
war super und den Fans wurden zahlreiche spannende Derbys 
geliefert. Das Niveau war hoch und die Turnierleitung durfte 
sich an hochmotivierten, fairen und fitten Spielerinnen und 
Spielern erfreuen. Der Spielbetrieb klappte einwandfrei und 
die Schiedsrichter aus der Oberstufe begleiteten die Spiele 
souverän. Die Elterngremien aus Oberhelfenschwil und Mo-
gelsberg verwöhnten Teilnehmende und Fans im Elternkafi mit 
selbstgemachtem Kuchen und Adventsleckereien. 

So stand der Unihockeynachmittag ganz im Zeichen «Sport 
verbindet» und wir dürfen auf einen ersten, vereinenden 
und überaus gelungenen Sportevent in der Schule Neckertal 
blicken. Bereits am laufenden Turnier wurden neue Teams für 
nächstes Jahr vereinbart und erste schulübergreifende Trans-
fers verhandelt. 

Allen Helferinnen und Helfern ein grosses Dankeschön an 
dieser Stelle und den Unihockeyteams herzliche Gratulation 
zu eurem vollen Einsatz – die Wanderpokale zieren hoffentlich 
die Schulzimmer der Siegerteams und wecken bei allen tolle 
Erinnerungen.
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50 Jahre Jubiläum Zweckverband Pri-
marschule Schönengrund-Wald

Bratwurscht und Chüeligurt
Einen runden Geburtstag feiert dieses Jahr der Zweckverband 
Primarschule Schönengrund-Wald und an verschiedenen An-
lässen wurde das besondere 50-jährige Jubiläum gewürdigt. 

Im April 1973 ermächtigten die Kantone Appenzell Ausser-
hoden und St. Gallen die Einwohnergemeinde Schönengrund 
AR und die Schulgemeinde St. Peterzell SG, sich zur Führung 
einer gemeinsamen Primarschule zusammenzuschliessen. So 
unterzeichneten die beiden Partner einen Zweckvertrag und 
gingen eine einmalige, zukunftsweisende Zusammenarbeit ein. 
Die Verantwortlichen betraten Neuland und begegneten der 
auch heute brandaktuellen Problematik fehlender Lehrperso-
nen mit einer damals fortschrittlichen Lösung. Eine derartige 
kantonsübergreifende Kooperation zwischen zwei Schulge-
meinden war damals in der Schweiz einzigartig.

In den letzten Jahrzehnten hat sich unser Umfeld stark verän-
dert – Strukturen und Vertragspartner sind neu aufgestellt, 
Gemeinden haben fusioniert und die Lebensbedingungen sind 
andere geworden. Der Zweckverband aber besteht heute 50 
Jahre später weiter und die traditionsträchtige Zusammen-
arbeit prägt die ganze Region auf verschiedenen Ebenen. In 
ungewohntem Tempo haben sich in den letzten Jahren gesell-
schaftliche Normen und Ansprüche sowie die Technologie und 
Wissenschaft entwickelt. Unsere Welt ist eine andere gewor-
den und fordert die Schulen heraus zu antizipieren und den 
Brennpunkten in der Schweizer Bildungslandschaft flexibel und 
gut aufgestellt zu begegnen.

Erzählnacht
An der Primarschule Schönengrund-Wald sind rund 130 
Schülerinnen und Schüler mit einem starken Team unterwegs 
in Richtung Zukunft. Die Erzählnacht vom 10. November 
stand ganz im Zeichen des Jubiläums und die Kinder feierten 
gemeinsam mit Eltern, Freunden und dem Schulteam bis spät 
abends. Liebevoll wurde das Schulhaus mit selbst gebas-
telten Appenzeller Chüeligürtel und St. Galler Bratwürsten 
dekoriert und die Gäste wurden mit feinen Chäshörnli und 
einem umfangreichen Dessertbuffet verwöhnt. In den offenen 
Schulzimmern wurden verschiedene Darbietungen aufgeführt. 
Die Schülerinnen und Schüler spielten ein Theater zum Thema 
«Schule früher und heute», in einem anderen Zimmer übte man 
gemeinsam das Schönengründler Lied oder die Gäste konnten 
ihr Wissen in einem Quiz zum Besten geben und die 6. Klässle-
rinnen und 6. Klässler stellten Ihre interessanten Projektarbei-
ten vor. 

In der ehemaligen Schulbibliothek empfingen die einzigen zwei 
noch lebenden Personen, die bei der Gründung des Zweckver-
bandes dabei waren interessierte Gäste. Hans Kast (ehemali-
ger Kassier der Schule Schönengrund) und Christian Vetterli 
(ehemaliger Lehrer) erzählten aus dem längst vergangenen 
Schulalltag und gaben verschiedene Anekdoten zum Besten. 
«Zwar beschreibt der Tüfibach, der Wald und Schönengrund 
teilt, die Kantonsgrenze. Dennoch sahen wir uns schon damals 
als ein Dorf», sagt Hans Kast.

Und dabei ist es geblieben. Es spielt keine Rolle in welcher Ge-
meinde eine Familie wohnhaft ist, in der Schule Schönengrund 
sind alle Schülerinnen und Schüler gleichwertig und tragen 
ihrer ganz eigenen Schule Sorge.
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Behördenanlass
An einem feierlichen Behördenanlass eine Woche nach der Er-
zählnacht würdigten Vertreterinnen und Vertreter aus Gemein-
de- und Kantonsbehörden das 50-Jährige Bestehen des Zweck-
verbandes. Gemeinsam mit ehemaligen Schulratspräsidien 
feierten die Teilnehmenden zusammen mit allen Schülerinnen 
und Schülern sowie dem Schulteam in der Turnhalle bei einem 
offiziellen Festakt. Regierungsrat Alfred Stricker ehrte die 
anwesenden Behördenmitglieder, Lehrpersonen und insbeson-
dere die Kinder mit einer motivierenden Ansprache. Gemein-
sam mit den Schülerinnen und Schülern wurde gesungen, ein 
Theater wurde aufgeführt und Christian Vetterli und Hans Kast 
berichteten erneut aus vergangenen Zeiten. Anschliessend an 
die Feier öffneten die Klassen ihre Schulzimmer für die Gäste 
und gewährten Einblick in ihren Schulalltag. Ein durchwegs 
gelungener Anlass wurde bei einem gemeinsamen Mittag-
essen mit regem Austausch abgeschlossen. Am Tisch sassen 
Vertreter zweier Kantone und zweier Gemeinden, eingeladen 
vom Schulrat des Zweckverbandes und signalisierten, dass 
Zusammenarbeit zum Wohle der Kinder Grenzen überschreiten 
kann und muss. So gelingt Schule und egal ob Chüeligurt oder 
Bratwurst – im Schönengrund funktionierts.

Herzlichen Dank
An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an alle grossen und 
kleinen Mitwirkenden, es war ein turbulentes Jubiläumsjahr 
und wir durften es dank eurem wertvollen Engagement mit 
zwei wunderschönen Anlässen abschliessen. 

Eine weitere Danksagung geht an alle, die diese Zusammenar-
beit ermöglichen und weitertragen. Im speziellen den beiden 
Vertragsgemeinden. Sie begegnen dem Schulrat wohlwollend 
und grosszügig und stützen damit die Schulqualität und deren 
nachhaltige Entwicklung. Die Schule Schönengrund kann so 
eine attraktive Arbeitgeberin sein sowie auch ein optima-
les Lernumfeld für die Kinder schaffen. Der Zweckverband 
Primarschule Schönengrund-Wald ist gut aufgestellt, um 
den Herausforderungen in der Schweizer Bildungslandschaft 
selbstbewusst und gestärkt zu begegnen. 

Für den Schulrat des Zweckverbandes Primarschule 
Schönengrund-Wald
Ursula Fluck, Schulratspräsidentin

Baustellenbesuch bei Immo Vogt

Baustellen können gefährlich sein!
In diesem Bewusstsein wurde der Kindergarten Mogelsberg 
von Immo Vogt für eine Baustellenbesichtigung eingeladen. 

Dies war der Bauherrschaft ein Anliegen, da diese Einrich-
tung in direkter Nachbarschaft liegt und zugleich für die 
nächste Zeit eine Baustelle betrieben wird, wozu es Vor-
sichtsmassnahmen braucht.

Die stattliche Kinderschar wurde in zwei Gruppen eingeteilt.
Eine Gruppe wurde von Matthias Tschumper von der 
Kantonspolizei betreut. Seine Ausführungen waren eine 
Repetition von einem früheren Anlass zum Thema «siche-
re Strassenquerung» und somit konnten die Kindergärtler 
einige wichtige Punkte zur Sicherheit wiedergeben. Bei der 
zweiten Gruppe ging es um Sicherheit auf Baustellen. Dabei 
war ein Ziel Ängste vor den grossen Baumaschinen abzubau-
en, die Beachtung der Absperrungen und die Vermittlung von 
notwendigem Respekt vor diesen riesigen Maschinen. Nach 
einer kurzen Einleitung durch den Bauführer, Fabrice Roth, 
durften alle Kinder, unter fachmännischer Anleitung von 
Michel Schnetzer und seinem Mitarbeiter, selber die grossen 
Maschinen bedienen.
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Neue Gemeinschaftspraxis «Audere»

Die neue Gemeinschaftspraxis «Audere» in St. Peterzell 
bietet Hilfe zur Selbsthilfe
Die Praxis bietet mentale Hilfe in unterschiedlichen Lebens-
lagen. «Unser gemeinsames Ziel ist es, Menschen nachhaltig 
in Mut und Vertrauen zu stärken und sie auf diesem Weg 
zu begleiten», sagt Andrea Raschle. Auch wenn die drei für 
ihre Klientel das gleiche Ziel verfolgen, begehen sie doch 
unterschiedliche Wege, um dorthin zu gelangen. Die Moti-
vation für diesen Zusammenschluss rühre daher, dass die 
Möglichkeiten, schnell psychologische Hilfe zu erhalten, sehr 
beschränkt seien. «Die Wartezeiten betragen oft Wochen,
wenn nicht Monate», sagt Cornelia Frey. Sie stellt aber klar: 
«Wenn jemand wirklich psychiatrische Hilfe benötigt, dann 
können wir höchstens in einer beschränkten Übergangspha-
se für die betreffende Person da sein. Wir wissen alle drei, 
wo unsere Grenzen sind.» Pia Kobel sagt: «Wir sind weder 
Psychologen noch sind wir Psychiater.» Dabei können ihre 
Angebote jedoch eine Alternative zu einer herkömmlichen 
Therapie sein oder aber auch eine Ergänzung. «Ganz all-
gemein gilt aber: Je früher ich Hilfe suche, umso einfacher 
können Lösungen gefunden werden», ergänzt Andrea Rasch-
le. Damit das frühzeitig geschieht, sieht Andrea Raschle bei 
Kindern und Jugendlichen in erster Linie die Eltern, Lehrper-
sonen und Ausbildende in der Verantwortung.

Sich selber wieder vertrauen
Andrea Raschle ist gelernte Pharmaassistentin, sammelte 
aber auch schon Erfahrungen im sozialen Bereich, wo sie 
mit Kindern mit besonderem Förderbedarf und mit Men-
schen mit suchtbedingten, psychischen und/oder kognitiven 
Beeinträchtigungen arbeitete. «2022 absolvierte ich dann 
die Ausbildung zum wertorientierten systemischen Coach 
und Begleiter und spezialisierte mich darin insbesondere auf 
Kinder und Jugendliche», sagt sie. Die eigenen Fähigkeiten 
und Ressourcen zu kennen und diese auch zu nutzen gerate 
in der heutigen Gesellschaft immer mehr in Vergessenheit. 
«Kinder und Jugendliche sollen an sich glauben und lernen, 
sich selber wieder zu vertrauen.» 

Die psychisch-seelische Erkraftung liegt im Zentrum von 
Cornelia Freys Therapieansatz. Sie ist Förderpädagogin und 
Yogalehrerin und arbeitet seit 2010 als Förderlehrkraft an 
der Rudolf Steiner Schule in St.Gallen. Sie sagt: «So wie ein 
Muskel des Körpers trainiert werden kann, so kann auch eine 
seelische Kapazität aufgebaut werden.» Dieses «Training» 
beinhaltet bei Cornelia Frey insbesondere Meditations- und 
Yogaübungen. «Diese praktischen Anwendungen werden so 
erlernt, damit sie auch zuhause selbstständig durchgeführt 
werden können», erläutert Cornelia Frey. Wichtig dabei sei, 
gemeinsam ein Ziel zu definieren, wie etwa den Schulab-
schluss zu schaffen. Denn mit einem realistischen Ziel vor 
Augen lassen sich die Übungen entsprechend aufbauen und 
individuell auf die Person anpassen.

Geistige Gesundheit achten
Pia Kobel ist gelernte medizinische Praxisassistentin und 
absolvierte später Ausbildungen zur Naturheilpraktikerin, 
Homöopathin sowie zum Potenzialentfaltungscoach. Sie 
sagt: «Mein ganzheitlicher Ansatz vereint Homöopathie und 
Coaching, um Denken, Fühlen und Handeln in Einklang zu 
bringen.» Sie ist überzeugt, dass viele Krankheitsbilder auf 
ein geistig-seelisches Ungleichgewicht hinweisen. «Die Ho-
möopathie kann dabei den Heilungsprozess auf allen Ebenen
unterstützen.» Das Coaching zur Potenzialentfaltung helfe 
dabei insofern, Denkmuster zu erkennen und aufzubrechen, 
um das eigene Verhalten positiv verändern zu können. «Wir 
sollten nicht nur auf die körperliche, sondern vermehrt auch 
auf die mentale Gesundheit achten», sagt sie.

Andrea Raschle 079 361 94 89 www.jipate.ch
Pia Kobel 079 311 18 59 www.amanter.ch 
Cornelia Frey 079 638 48 18 www.seelenwerte.ch

Quelle: Toggenburger Tagblatt
Autor: Urs M. Hemm
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Ein neues Bänkli für Remo

Ein neues Bänkli erinnert an den Erfolg von Remo Forrer 
am Eurovision Song Contest
Der Verkehrsverein Hemberg-Bächli platzierte beim Obst-
garten Hemberg ein Bänkli, das den anderen nicht ähnelt. 
Mit seiner grünen Farbe fällt es auf und bei genauerem Be-
trachten sieht man den Schriftzug «Remo Forrer, ESC Finalist 
2023». Am Montag, 20. November 2023 wurde es mit Remo 
Forrer zusammen eingeweiht. Die Sitzbank soll an seinen 
grossen Erfolg erinnern und zeigen, dass die Hemberger-
Bevölkerung stolz auf ihn ist. So wird auch nochmal auf den 
Empfang im Sommer zurückgeblickt, an dem die Hemberger 
Bevölkerung Remo’s Erfolg feierte: «Der Empfang in meiner 
Heimatgemeinde hat mich sehr berührt, nach soviel Trubel 
war es schön, wieder in der Heimat zu sein».

Er überraschte nach dem Empfang die Schulkinder in 
Hemberg, die das Lied «Watergun» einstudiert hatten. Das 
war ein besonderes Erlebnis für sie und Remo hat es offen-
sichtlich auch gefallen, denn er war mittlerweile schon bei 
anderen Schulklassen, um die jungen Leute zu motivieren, 

an ihre Träume zu glauben und daran festzuhalten. In diesem 
Zusammenhang war er auch bei der #SayHi Kampagne von 
srfkids dabei. «Die Arbeit mit den Kindern macht mir Spass», 
so Remo Forrer.

Ein ganz besonderes Erlebnis war der Auftritt im Stadion 
Letzigrund am 10. September vor 50'000 Besuchern und 
bei diesem Auftritt wurde ihm die goldene Schalltafel für 
«Watergun» überreicht: «Dieser Abend war überwältigend 
für meine Band und mich». Mittlerweile kam der neue Song 
«not okay» raus und am 24. November folgt ein neues Lied 
«long year». 

Die Freude über Remo’s Erfolg ist spürbar und so freut sich 
auch der Verkehrsverein noch viel von ihm zu hören und zu 
lesen. 

Verkehrsverein Hemberg-Bächli
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Verkehrsverein Mogelsberg

Verleihung Anerkennungspreis 2023
Seit 2013 verleiht der Verkehrsverein Mogelsberg jährlich 
einen Anerkennungspreis an Personen oder Organisationen, 
welche sich für die Dorfverschönerung, das kulturelle Leben, 
Betreuung unserer Gäste oder ganz allgemein zum Wohle 
unserer Dorfgemeinschaft einsetzen.

Melanie Anon mit ihrem Team betreibt in Mogelsberg den 
ersten Baumwipfelpfad der Schweiz mit viel Engagement 
und Herzblut. Unsere Gäste fühlen sich auf der nachhaltig 
und auch pädagogisch wertvollen Anlage äusserst wohl und 
erwähnen immer wieder die Freundlichkeit, Kompetenz und 
Herzlichkeit mit der sie im Steinwäldli empfangen werden.

Die Geschäftleitung, das ganze Team im Gastro-Bereich, 
Betrieb und Unterhalt, aber auch die zahlreichen Wipfel-
Ranger welche ihr Fachwissen mit Freude und Humor an die 
interessierten Besucher weitergeben, tragen zum perfekten 
Naturerlebnis bei.

Verkehrsvereinspräsident Stefan Hochreutener durfte am 
Montag, 27. November 2023 anlässlich des jährlich statt-
findenden Helferfestes im Restaurant Frohe Aussicht in 
Oberhelfenschwil den diesjährigen Anerkennungspreis 
überreichen. Melanie Anon, welche diesen stellvertretend 
entgegennahm, zeigte grosse Freude, war sehr überrascht 
und deshalb auch etwas sprachlos.

Wir wünschen dem Baumwipfelpfad Neckertal und dem 
ganzen Team, dass sie weiterhin mit Ihrer unglaublichen 
Begeisterungsfähigkeit die Besucherinnen und Besucher 
verzaubern, und sie zu weiteren Aufenthalten im schönen 
Neckertal animieren können.

Thurbo - Fahrplanwechsel 2023

Neu ab 10. Dezember 2023 jeweils von Montag bis Freitag 
S2 – Frühverbindung: Wattwil–St. Gallen
S2 – Anschluss-Sicherung Voralpenexpress

Thurbo erweitert sein Angebot im Thur- und Neckertal. 
Für Pendler/-innen, welche gerne die ersten im Büro sind, 
verkehrt eine zusätzliche Frühverbindung ab Wattwil um 
5.30 Uhr nach St.Gallen mit Ankunft um 6.03 Uhr in der 
Kantonshauptstadt. Damit Pendler/-innen und Freizeithung-
rige ohne langen Unterbruch «ennet em Ricke» ankommen, 
werden die Abfahrtszeiten in Nesslau-Neu-St. Johann, Krum-
menau, Ebnat-Kappel und Wattwil ganztägig angepasst. Der 
Anschluss an den Voralpenexpress ist somit gewährleistet. 
Gleiches gilt für Reisende, die von «ennet em Ricke» zurück-
kommen.

Informationen rund um den Fahrplanwechsel finden Sie 
unter www.thurbo.ch/fahrplanwechsel oder zum aktuellen 
Fahrplan unter www.sbb.ch.
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Seniorenanlässe im Neckertal
Verschiedene Organisationsteams Seniorenarbeit Neckertal
Jährlich treffen sich die verschiedenen Organisationsteams der 
Seniorenarbeit im Neckertal zu einem gegenseitigen Austausch 
und zur Vernetzung. An dieser Stelle möchten wir darauf hinwei-
sen, dass alle organisierten Anlässe unabhängig des Durchfüh-
rungsortes für alle Seniorinnen und Senioren des ganzen Necker-
tals offen sind. Alle sind überall herzlich willkommen.

Senioren Mittagstisch Brunnadern
Forum Brunnadern
Seniorinnen und Senioren sind herzlich zum 
Mittagstisch eingeladen am
Donnerstag, 11. Januar 2024
12.00 Uhr im Restaurant Schüür, Brunnadern
Anmeldungen bitte bis Montag, 8. Januar 2024
an Max Huser, max.huser@thurweb.ch 
071 374 18 48 oder 079 352 43 14.

Mitänand-Z’Mittag
Mitänand Team
Herzlich eingeladen sind alle Seniorinnen und Senioren 
der Gemeinde Neckertal mit Partnerinnen und Partnern. 
Gäste sind willkommen!
Mittwoch, 24. Januar 2024
evang. Kirchgemeindesaal Mogelsberg
11.00 Uhr Wir spielen «Lotto»
12.00 Uhr Mittagessen, Preis Fr. 22.00
inkl. Getränke und Kaffee.
Anmeldungen bitte bis Dienstag, 23. Januar 2024, 
bis spätestens 18.00 Uhr an Edith Rhyner, Nassen 
071 374 19 81 oder 079 904 61 18.
Wir erwarten gerne Ihre Anmeldung und freuen uns auf ein 
baldiges Wiedersehen und die gemeinsamen Stunden.

Senioren-Mittagessen
Seniorenarbeit Oberes Neckertal
Wir treffen uns am Dienstag, 9. Januar 2024, um 11.45 Uhr 
im Restaurant Ochsen, Schönengrund.
Anmeldung bitte bis 2 Tage zuvor bei Magdalena Albrecht, 
078 894 90 08 oder 071 377 11 53.

Fasnacht und Unterhaltung
Seniorenarbeit Oberes Neckertal
Wir laden alle herzlichen ein zur Fasnacht und Unterhaltung 
mit den Landfrauen Hemberg am Mittwoch, 14. Febru-
ar 2024, 14.00 Uhr im Kirchgemeindehaus Hemberg. 
Ein lustiger und unterhaltsamer Nachmittag, mit Gesang 
und Theater ist garantiert. Kulinarisch werden wir mit 
Fasnachtsgebäck verwöhnt. 
Anmeldung Fahrdienst bei Flora Schläpfer, 079 454 47 20.

Ökumenischer Seniorennachmittag
Senioren für Senioren Oberhelfenschwil
Am Dienstag, 23. Januar 2024, 14.00 Uhr, findet im 
Restaurant Frohe Aussicht Höhg unter dem Motto 
«Neues Jahr - Neues Glück - Jeden Tag ein gutes Stück» 
der ökuminsche Seniorennachmittag statt. Das ökumenische 
Vorbereitungsteam freut sich auf Ihre Teilnahme. 

Treff 60plus
Bibliotheksteam Mogelsberg
Herzliche Einladung zu unseren traditionellen Spiel- und Jass-
nachmittagen an folgenden Donnerstagen um jeweils 14.00 bis 
17.00 Uhr: 
18. Januar 2024
22. Februar 2024
21. März 2024
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucherinnen und Besucher.

L E B E N I M N EC K E RTA L
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Liebenau Neckertal

Besuch vom Samichlaus
Am Mittwoch, 6. Dezember 2023 durften sich die Bewohnerin-
nen und Bewohner der Liebenau Neckertal über einen Besuch 
des Samichlaus und seinem Kameraden Schmutzli freuen. 
Sogar ein richtiger Esel war mit dabei. Für die musikalische und 
stimmige Unterhaltung war das «Goofä-Chörli» aus Schwell-
brunn besorgt und der Samichlaus durfte sich über schöne und 
sehr unterhaltsame Sprüchli der Kinder des Chors freuen.
Die Anwesenden Bewohnerinnen und Bewohner, Gäste und 
Kinder wurden abschliessend mit einem Chlaus-Säckli be-
lohnt, welches mit feinen Leckereien befüllt war. Ein schöner 
Nachmittag mit aufkommender Weihnachtsstimmung ging so 
zu Ende.
Wir von der Liebenau Neckertal wünschen Ihnen allen eine 
besinnliche Weihnachtszeit und einen erfolgreichen Start ins 
neue Jahr.

Pro Senectute
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KiM – Kultur in Mogelsberg - Für Kurzentschlossene
Am Freitag, 29. Dezember 2023 um 20.15 Uhr findet, fast 
traditionell, die Salsa Night «Latin Music» mit der Band Sal 
y pimienta & DJ Stas auf der Bühne des Gasthauses Rössli, 
Dorfstrasse 16, 9122 Mogelsberg, statt. Sal y pimienta steht 
für Salz und Pfeffer, lateinamerikanische Musik, heisse Rhyth-
men und viel Spass an der Musik auf und vor der Bühne. Sal y 
pimienta heizen dem Publikum so richtig ein. Mit jeder Menge 
Salsa, Merengue und Bachata im Gepäck geht es auf eine 
fantastische Reise in die Karibik, die das Publikum dem kalten 
Winter entfliehen und Ferienstimmung aufkommen lässt. Die 
fünf Mitglieder von Sal y pimienta kommen aus Kuba, Argenti-
nien, Chile, Deutschland und der Schweiz, was eine explosive 
Zusammensetzung ergibt. DJ Stas aus dem Neckertal sorgt mit 
Karibik-Sound für gute Stimmung im Saal bei Türöffnung, in 
der Pause und zum Ausklang nach dem Konzert.
Reservation via www.kulturinmogelsberg.ch oder 
071 374 15 11 Eintrittspreise Fr. 40.00 / Mitglieder Fr. 32.00

Neujahrsapéro
Am 1. Januar 2024 ab 10.30 Uhr findet wieder der Neujahrs-
apéro statt. Alle sind herzlich eingeladen im Restaurant Rössli 
Bächli aufs neue Jahr anzustossen. Wir freuen uns auf viele 
Teilnehmer.
Einwohnerverein Bächli und Verkehrsverein Hemberg-Bächli 

Eisstockschiessen - Landfrauenverein Brunnadern
Am Donnerstag, 4. Januar 2024, 16.00 Uhr Eisstockschies-
sen am Winterzauber in Bazenheid. Wir besammeln uns um 
15.30 Uhr beim Mehrzweckgebäude Brunnadern. Anmeldung 
bitte bis 2. Januar 2024 bei Erika Schweizer, 078 661 21 32
«Jeder schöne Augenblick, den wir erleben, ist eine Perle, die 
wir auf die Kette unseres Lebens fädeln. Und jeder Moment, 
den wir geniessen, macht unsere Kette ein bisschen kostbarer.»
Mit diesem Gedicht danken wir euch lieben Landfrauen für 
die gemeinsame Zeit im letzten Jahr und wünschen euch und 
euren Liebsten schöne Festtage einen guten Start ins 2024. 
Wir freuen uns aufs nächste Landfrauenjahr, mit euch!

KULTUR & FREIZEIT

Förderverein Wirkstatt Auboden empfiehlt 
Am Samstag, 6. Januar 2024 findet der Erlebnistag «EMOHA und 
DYMA» zum Kennenlernen statt. EMOHA ist ein ganzheitliches 
Coachingsystem für dich selbst oder deine Klienten. Es fördert 
mentale Stärke, Resilienz und innere Balance sowie die Selbsthei-
lung auf allen Ebenen. DYMA ist eine ganzheitliche Massagetech-
nik, aufgebaut auf uraltem hawaiianischem Wissen, die sowohl für 
deine Klienten als auch für dich selbst angewendet werden kann. 
Sie fördert die Körperwahrnehmung und Selbstheilung und ist 
anerkannt für die Fortbildung von EMR/ASCA. 
«Wie du mit emotionalem Gleichgewicht Berge versetzen 
kannst!» Wir laden herzlich dazu ein, die transformative Kraft 
der emotionalen Heilarbeit und integrativen Massage kennen-
zulernen und zu entdecken.
Spannende Vorträge vom Praxisteam
09.30 Uhr Selbstbestimmt bis zum Lebensende
10.30 Uhr Warum Bewusstsein heilt
11.30 Uhr Lavylites - eine Schwingungskosmetik für  
  ganzheitliches Wohlbefinden
Zum Mittagessen bieten wir, ganz nach dem Motto «im Gleich-
gewicht bleiben», ein basisches 3-Gang-Goût Mieux-Mittages-
sen aus unserem Permakulturgarten an. Die Wirkstatt-Küche 
backt Königskuchen, jeder Besucher bekommt ein Stück und 
wer eine Mandel darin findet, erhält eine komplette Behand-
lung gratis.
Kostenlose Probebehandlung buchen
Nutze den Tag, um die Methoden hautnah zu erleben. Du 
kannst dich bereits heute einschreiben. 
Infos und Anmeldung für eine Behandlung und/oder einen Vor-
trag unter 071 375 66 00 oder info@wirkstatt-auboden.ch
wirkstatt-auboden.ch/veranstaltungen/schnuppertag
Sandra Neff mit dem gesamten Aubodenteam

L E B E N I M N EC K E RTA L
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Die Sternsinger kommen…
Dieses Jahr werden wir den gesamten Erlös der Sternsinger-
aktion 2024 gemeinsam für unsere Erde, in Amazonien und 
weltweit überweisen. Die kleinen und grossen Königinnen und 
Könige sind an folgenden Tagen im Einsatz für benachteiligte 
Kinder in aller Welt:
Mogelsberg / Hoffeld
Sonntag, 7. Januar 2024, 11.30 bis 17.00 Uhr
Nassen
Freitag, 5. Januar 2024, 16.30 bis 19.30 Uhr
Samstag, 6. Januar 2024, 16.30 bis 19.30 Uhr
Ebersol
Freitag, 5. Januar 2024, 17.00 bis 19.30 Uhr
Samstag, 6. Januar 2024, 17.00 bis 19.30 Uhr
Unsere Sternsinger freuen sich auf einen Besuch bei Ihnen und 
danken Ihnen schon jetzt herzlich für die freundliche Aufnahme.
Das Sternsinger-Team

Schlittenrennen - Skiclub Hemberg
Am Sonntag, 14. Januar 2024 findet das Schlittenrennen im 
Brand, Bächli statt. Startnummernausgabe ist von 12.30 bis 
13.15 Uhr in der Brandhöchi, Bächli. Das Rennen startet um 
13.30 Uhr und das Rangverlesen findet anschliessend um ca.
15.30 Uhr in der Festwirtschaft statt. Auskunft über die Durch-
führung unter 077 447 50 30. Wenn das Schlittenrennen an
diesem Tag nicht durchgeführt werden kann, gibt es
ein Verschiebedatum am Sonntag 21. Januar 2024.
Wir freuen uns auf viele Teilnehmer!
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Unterhaltungswochenende Nassen
Am Samstag, 20. Januar 2024, um 20.15 Uhr (Türöffnung um 
18.45 Uhr) sowie am Sonntag, 21. Januar 2024, um 13.30 Uhr 
(Türöffnung um 12.15 Uhr) findet in der Turnhalle Nassen 
wieder die traditionelle Bäuerinnen-Unterhaltung statt. Die 
Theatergruppe Nassen unter der Regie von Franziska Burtscher 
wird das Stück «…und dann kam Dolly» zum Besten geben. Für 
die musikalische Umrahmung sorgen das Bürinnechörli Nassen 
unter der Leitung von Werner Frick sowie die Gebrüder Iten aus 
Nassen (am Samstagabend). Für Speis und Trank ist gesorgt 
und das Glück kann bei unserer schönen Tombola versucht 
werden. Wir freuen uns auf Euch! 
Bäuerinnenvereinigung Nassen

Fasnachtsumzug 2024 in Mogelsberg
Am Samstag, 27. Januar 2024 findet in Mogelsberg der Fas-
nachtsumzug unter dem Motto «der Zoo ist los» statt. Start 
mit Guggenbegleitung ist um 14.00 Uhr bei der Sonnmattst-
rasse. Anschliessend an den Umzug Maskenprämierung und 
Uslumpete beim Bauamt Mogelsberg. Wir freuen uns schon 
heute auf viele Mitwirkende und tolle Sujets.
Anmeldeformulare bei Max Schrepfer unter 079 443 51 04.
Narrengesellschaft Mogelsberg

Fasnacht Hemberg - Voranzeige
Am Samstag, 10. Februar 2024 findet die Fasnacht Hemberg 
unter dem Motto «Echt Schwiizerisch» statt.

Weihnachtsmarkt Hemberg - Dankeschön
Der Weihnachtsmarkt Hemberg war ein rundum gelungener 
Anlass. Das Wetter meinte es gut mit uns. Ein grosser Dank 
geht an die Kinder der Primarschule Hemberg und Bächli, wel-
che in der Kirche das Weihnachtskonzert veranstalteten. Allen 
Standbetreibern danken wir für die schön dekorierten Stände. 
Den Sponsoren, Helfern, Besuchern und auch Platzbesitzern 
ein riesengrosses Dankeschön, ohne euch alle wäre dieser 
schöne Anlass im Hemberg nicht möglich. Wir freuen uns be-
reits jetzt auf den nächsten Weihnachtsmarkt, dieser findet am 
Samstag, 7. Dezember 2024 statt. Fürs 2024 wünschen wir von 
Herzen ein erfolgreiches Jahr, alles Gute und viel Gesundheit.
Bäuerinnen und Landfrauenverein Hemberg

Verein Schüür Brunnadern 
Die Öffnungszeiten sind von Dienstag bis Samstag 09.00 bis 
11.00 Uhr. Donnerstags bieten wir ein Mittagessen an und die 
Schüür bleibt bis um 16.30 Uhr offen (Anmeldung für Mittages-
sen erwünscht). Sonntag 13.30 bis 16.30 Uhr Dessertnachmit-
tag. Die Schüür bleibt vom 24. Dezember 2023 bis und mit 
2. Januar 2024 geschlossen.Weitere Infos unter  
077 261 56 00, info@schuurbrunnadern.ch oder  
www.schuurbrunnadern.ch

L E B E N I M N EC K E RTA L
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Goldrausch am Hamm 
Nach 2085 Tagen war es endlich soweit und der Turnverein 
Schönengrund-Wald durfte seine Turnerunterhaltung durch-
führen. Die Unterhaltung musste aus bekannten Gründen 
mehrmals verschoben werden. Am 24. und 25. November 2023 
konnte das Publikum das Geschehen hautnah verfolgen, bei 
dem die beiden Goldgräber nach Ihrem Glück im Schönengrund 
suchten. 
Nach einer Firmenpleite, geturnt durch das Trampolin klein, 
versuchen die beiden insolventen Firmenbesitzer ihr Glück 
als Goldgräber in Waldstatt. Sie möchten Reichtum erlangen. 
So wird mit Hilfe des Mukis «gschufflät» und «bicklät» – lei-
der ohne Erfolg. Ein Passant macht Sie darauf aufmerksam, 
dass im Schönengrund etwas zu finden sei. Dort angekom-
men beginnt ihre Suche beim Kitu in der Käserei. Doch auch 
dort haben die beiden keinen Erfolg. Auf ihrem weiteren Weg 
treffen sie auf Kinder vom Geräteturnen. Sie erzählen, dass Sie 
Gold, Silber und Bronze gewinnen können. Die Kinder zeigen 
den Goldgräber wie das geht. Jedoch ist es auch nicht das Gold, 
welches sich die Goldgräber erhoffen. Da die Goldgräber auf 
ihrer Reise vom Hunger geplagt werden, probieren sie zusam-
men mit der kleinen Jugi die goldprämierten Würste von der 
ansässigen Metzgerei. Weiter auf den Spuren der Vergangen-
heit des Dorfs entdecken sie viel Wissenswertes. So zeigt die 
Frauenriege mit Ihrem Auftritt, dass im Schönengrund früher 
«gwobä» und «blächt» worden ist. Doch auch damit kommen 
sie ihrem Ziel nicht näher. Da kommt Ihnen die Idee, dass sie es 
mit Goldschürfen probieren könnten. Die Jugi gross zeigt ihnen 
was alles im Bach liegt.
Nach der Pause erzählt eine alte Dorfbewohnerin das früher 
der Abend nach der Polizeistunde vorbei war und die Beizen 
schliessen mussten. Nur im Schönengrund war dies etwas 
anders, wie das Trampolin gross eindrucksvoll mit Saltos 
und anderen Sprüngen zeigt. Da die Suche nach Gold immer 
aussichtsloser erscheint, lassen sich die beiden Goldgräber von 
zwei deutschen Touristen zu einem Abend Aprés-Ski verleiten. 
Diesen begleitet die Jugi mittel mit Turnübungen und Tanz. 

Nach diesem heiteren Abend bemerken die Goldgräber, dass 
sie nun wirklich zu Geld kommen müssen. So setzen sie im 
Casino alles auf eine Karte. Die Gerätekombination zeigt ihnen 
dabei Übungen am Barren und Stufenbarren. Doch auch dabei 
sind sie nicht erfolgreich und verspielen ihr letztes Geld. Doch 
etwas Gutes hat auch dieser Abend. Sie knüpfen Kontakte zur 
Dorfbevölkerung und werden von der Männerriege zu einem 
Vereinsbesuch eingeladen. Die Suche nach Gold scheint immer 
aussichtsloser zu sein. Daher machen sich die Goldgräber Ge-
danken und kommen auf die Idee, dass der Dorfschatz sicher 
in der Kirche versteckt sein muss. Bei einem Gottesdienst, 
welchen die Aktivriege am Barren begleitet, schauen sie sich in 
der Kirche um. Jedoch ist diese nicht wirklich mit Reichtümern 
geschmückt. Somit wollen die Beiden ihre Suche im Schönen-
grund aufgeben. Auf den letzten Metern durch das Dorf treffen 
sie auf eine Dorfbewohnerin. Diese verrät ihnen, dass durch 
die Aufruhr, welche sie veranstaltet haben, der Goldrausch 
ausgebrochen ist. Zum Abschluss der Unterhaltung wird die 
Damenriegen auf der Suche nach Gold fündig und feiert dies 
auf der Bühne. 
Nach der Unterhaltung wurde in der Halle mit dem Ländlertrio 
Hembergergruess, in der Kaffistobe oder in der Bar bis in die 
frühen Morgenstunden ausgelassen gefeiert.
Turnverein Schönengrund-Wald

Foto und Video: Withchris Visuals

 Hier finden Sie Videos
 zur Turnerunterhaltung.
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Öffnungszeiten

Nachfolgend finden Sie die Öffnungszeiten unserer Bibliothe-
ken.

Bitte beachten Sie, dass in den Schulferien die Bibliotheken 
nur am Samstag geöffnet sind.

Mogelsberg, Lettenstrasse 6
Dienstag 17.00 - 19.00 Uhr
Samstag 9.00 - 11.00 Uhr

Brunnadern, Dorfstrasse 22
Dienstag 18.00 - 20.00 Uhr
Mittwoch 16.00 - 18.00 Uhr
Samstag 9.00 - 11.00 Uhr

Hemberg, Scherbstrasse 6
Dienstag 19.00 - 20.30 Uhr
Donnerstag 16.00 - 17.30 Uhr
Samstag 10.00 - 11.30 Uhr

Lesetipp Bibliotheken 

Die Safranfrau 
Eine ereignisreiche Geschichte einer mutigen Frau.

Christine Ferrari ist mit Mitte 40 frisch geschieden und 
mitten in einer Existenzkrise. Nach einer inspirieren-
den Reise in das Marokkanische Hinterland beschließt 
Christine Ferrari ihr Schicksal in die Hand zu nehmen: Sie 
steigt aus und begibt sich in Marokko auf Sinnsuche. In 
ihrem Memoire erzählt sie von ihrem holprigen Weg und 
wie sie über viele Umwege das große Glück findet. Heute 
betreibt sie eine gut gehende Safran-Farm. Sie kultiviert 
das «rote Gold» selber, verbringt den ganzen Tag an der 
frischen Luft und lebt nachhaltig im Einklang mit der 
Natur.

Christine Ferrari wagt mit Mitte 40 einen mutigen 
Schritt: Sie gibt alles auf, um in Marokko ihr Glück zu 
finden. Dort taucht sie ein in die Kultur der Berber, die 
sie lehrt, worum es im Leben wirklich geht: In Balan-
ce mit sich und der Natur sein. Nach dem Kauf eines 
wertlosen Grundstücks verliert sie einen großen Teil 
ihrer Ersparnisse, entschließt sich aber trotzdem, in dem 
inspirierenden Land zu bleiben. Sie entdeckt ein kleines 
Häuschen mit fruchtbarem Land und weiß endlich, was 
sie tun möchte: Safran kultivieren. Bei einem Besuch in 
der Schweiz entschließt sie sich, ihren einsamen Vater 
mit in die neue Heimat zu nehmen. Der 84-jährige Mann 
blüht in seinen letzten Lebensjahren auf wie der Safran, 
den Christine heute an Gourmet-Restaurants in die ganze 
Welt verkauft.

«Ich funktionierte, hatte Erspartes auf der Bank, aber 
innerlich fühlte ich mich leer. Heute lebe ich bescheiden, 
aber ich fühle mich unglaublich reich.» Christine Ferrari

Dieses Buch finden Sie in den Bibliotheken Mogelsberg 
und Brunnadern.

L E B E N I M N EC K E RTA L
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Katholische Seelsorgeeinheit Neutoggenburg
Veranstaltungen 

Montag, 1. Januar
10.30 Mogelsberg: Eucharistiefeier (F. X. Sontheimer), anschl. 
lädt die Pfarrei herzlich zum Neujahresapéro ins kath. Pfarrei-
heim ein

Freitag, 5. Januar
19.00 St. Peterzell Falckkapelle: Anbetung

Samstag, 6. Januar
17.00 Brunnadern: Ökum. Familiengottesdienst (M. Pfiffner / 
U. Marx), Dankgottesdienst der Sternsinger
18.30 St. Peterzell: Eucharistiefeier (F. X. Sontheimer)

Sonntag, 7. Januar
9.00 Oberhelfenschwil: Ökum. Familiengottesdienst (M. Pfiff-
ner / U. Marx), Aussendung der Sternsinger, mit Gitarre, anschl. 
Dreikönigskuchen-Essen
10.00 Hemberg: Ökum. Familiengottesdienst (Al. Michel / F. 
Rückel), Aussendung der Sternsinger
10.30 Mogelsberg: Ökum. Familiengottesdienst (M. Pfiffner / 
U. Marx), mit den Sternsingern

Dienstag, 9. Januar
9.00 Oberhelfenschwil: Wortgottesfeier

Freitag, 12. Januar
10.00 Oberhelfenschwil Dorfplatz: Kommunionfeier

Samstag, 13. Januar
17.00 Hemberg: Eucharistiefeier (F.X. Sontheimer)
18.30 Mogelsberg: Eucharistiefeier (F.X. Sontheimer), mit 
Salzsegnung

Dienstag, 16. Januar
9.00 Oberhelfenschwil: Eucharistiefeier

Mittwoch, 17. Januar
14.30 – 16.00 St. Peterzell Propsteisaal: Kirchenkaffee on Tour
Herzliche Einladung, bei einem Stück Kuchen und einer Tasse 
Kaffee oder Tee miteinander «über Gott und die Welt» ins 
Gespräch zu kommen; das Pastoralteam mal aus der Nähe zu 
erleben, und sich mit anderen aus der Seelsorgeeinheit auszu-
tauschen.

Donnerstag, 18. Januar
19.00 St. Peterzell Falckkapelle: Abendlob

Freitag, 19. Januar
10.00 Oberhelfenschwil Dorfplatz: Kommunionfeier

Samstag, 20. Januar
9.00 – 16.00 Wolzenalp: Jugendevent Iglu bauen mit Fondue-
Essen, für Teenies ab der 5. Klasse bis zur 3. Oberstufe, Anmel-
dung bis 14. Januar an Monika Brkic: 071 988 21 79
18.30 Oberhelfenschwil: Eucharistiefeier (F.X. Sontheimer), mit 
der Chorgemeinschaft Lichtensteig/Oberhelfenschwil
18.30 St. Peterzell: Eucharistiefeier, Diakoniegottesdienst (M. 
Pfiffner / M. Tomekova)

Sonntag, 21. Januar
10.30 Hemberg: Ökum. Gottesdienst zur Woche der Einheit (M. 
Pfiffner / F. Rückel), mit dem Ökum. Chor St. Peterzell, anschl. 
Kirchenkaffee

Dienstag, 23. Januar
9.00 Oberhelfenschwil: Wortgottesfeier

Freitag, 26. Januar
10.00 Oberhelfenschwil Dorfplatz: Kommunionfeier

Samstag, 27. Januar
17.00 Hemberg: Eucharistiefeier (Pater aus Uznach), mit Ker-
zen- und Blasiussegen
18.30 Mogelsberg: Eucharistiefeier (Pater aus Uznach), mit 
Kerzen-, Brot- und Blasiussegen

Dienstag, 30. Januar
9.00 Oberhelfenschwil: Wortgottesfeier

Mittwoch, 31. Januar
15.00 Brunnadern Seniorenheim Neckertal: Eucharistiefeier

Die Sternsinger machen sich in den verschiedenen Dörfern 
des Neckertals auf den Weg, um den Segen für das neue Jahr 
zu den Häusern zu bringen. Sie sammeln Geld für Kinder, die 
unter schwierigen Bedingungen leben müssen. Die Sternsinger 
freuen sich über offene Türen und Herzen!

Gottesdienste, Veranstaltungen, Kontaktangaben 
und weitere Informationen sind online abrufbar 
unter: neutoggenburg.ch
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Evang.-ref. Kirchgemeinde Unteres Neckertal 
Gottesdienste 

Montag, 1. Januar
10.24h Kater-Gottesdienst in der Kirche Oberhelfenschwil 
mit Pfr. Markus Walser.

Samstag, 6. Januar
17.00h ökum. Sternsing-Gottesdienst in der Kirche Brun-
nadern mit Pfrn. Ulrike Marx und Pfr. Michael Pfiffner.
Im Anschluss Dreikönigskuchenessen in der Schüür.

Sonntag, 7. Januar
09.00h ökum. Sternsing-Gottesdienst in der Kirche Ober-
helfenschwil mit Pfrn. Ulrike Marx und Pfr. Michael Pfiffner. 
Im Anschluss Dreikönigskuchenessen im kath. Pfarreiheim.
10.30h ökum. Sternsing-Gottesdienst in der Kirche 
Mogelsberg mit Pfrn. Ulrike Marx und Pfr. Michael Pfiffner.

Sonntag, 14. Januar
10.00h Gottesdienst und Verabschiedung Angie Thalmann 
als Leiterin der Singgruppe in der Kirche Brunnadern mit 
Pfr. Markus Walser.

Mittwoch, 17. Januar
10.10h Andacht in der Liebenau Neckertal in Brunnadern 
mit Pfr. Markus Walser.

Sonntag, 21. Januar
10.00h Gottesdienst in der Kirche Brunnadern mit 
Pfrn. Ulrike Marx.
10.00h Gottesdienst in der Kirche Oberhelfenschwil mit 
Pfr. Markus Walser.

Sonntag, 28. Januar
10.00h Gottesdienst in der Kirche Mogelsberg mit 
Pfr. Markus Walser.

Sonntag, 4. Februar
10.00h Gottesdienst in der Kirche Brunnadern mit 
Pfrn. Ulrike Marx.

Gottesdienste, Veranstaltungen, Kontaktangaben 
und weitere Informationen sind online abrufbar 
unter ref-unteresneckertal.ch
pfefferstern.ch (Jugendarbeit)

Evang.ref. Kirchgemeinde Oberer Necker und  
Appenzeller Hinterland (Schönengrund)  

Gottesdienste Evang. Kirche

Hemberg
Sonntag, 7. Januar, 10.00 Uhr
Ökumenischer Familiengottesdienst mit Aussendung der 
Sternsinger von Hemberg, Bächli und St. Peterzell; 
Pfr. Florian Rückel und Alexander Michel.

Sonntag, 21. Januar, 10.30 Uhr (Kath. Kirche Hemberg)
Ökumenischer Gottesdienst zur Einheit der Christen 
mitPfr. Michael Pfiffner und Pfr. Florian Rückel. 
Mitwirkung: Ökumenischer Chor St. Peterzell. 
Anschl. Kirchenkaffe.

St. Peterzell
Sonntag, 14. Januar, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Konfirmandenbegrüssung;
Pfr. Florian Rückel

Sonntag, 28. Januar, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Pfr. Florian Rückel

Schönengrund
Samstag, 6. Januar, 16.30 Uhr
Sternsingen Abschlussfeier 
mit Pfrn. Johanna Spittler und Elisabeth Schmid. 
Alle sind willkommen.

Sonntag, 14. Januar, 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Pfrn. Esther Furrer

Weitere Informationen 
unter www.ref-oberernecker.ch 
und www.ref-hinterland.ch

K I R C H E N I M N EC K E RTA L
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WIR WÜNSCHEN IHNEN 

VON HERZEN ZAUBERHAFTE 

UND ERHOLSAME FEIERTAGE 

UND EINEN TOLLEN START IN 

EIN GLÜCKLICHES UND 

GESUNDES NEUES JAHR.

SCHMID MOGELSBERG AG • Tel. +41 71 375 60 80 • Fax +41 71 375 60 81
9122 Mogelsberg • Sonnmattstrasse 1 •  info@schmid-mogelsberg.ch • www.schmid-mogelsberg.ch

Entdecken Sie 
die Schweiz mit 
der Spartageskarte 
Gemeinde.

spartageskarte-gemeinde.ch

Samstag, 6. Januar 2024
17.00 Uhr, MZH Dicken

Apéro gesponsert durch den Verkehrsverein Dicken
Kinderkino für unsere jungen Gäste

Kosten für den Racletteplausch: Fr. 19.– pro Person 
(Kinder und Jugendliche: Fr. 1.– pro Altersjahr)

Wir freuen uns auf einen gemeinsamen 
und gelungenen Start ins neue Jahr.

Eure Musikgesellschaft Dicken

Neujahrsständli mit Apéro 
und Racletteplausch
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Der Winter ist da….. 
…und damit auch die kalten Tage. Vergewissern Sie sich deshalb, ob 

- alle Aussenhahnen geschlossen und entleert sind 
- Wasserleitungen in leeren Scheunen entleert sind 
- Wasserleitungen in kalten Garagen entleert sind 
- Keller-Fenster im Bereich von Wasserleitungen geschlossen sind 
- nirgends Wasserleitungen einfrieren können 

 

So verhindern Sie Schäden an Gebäuden und verursachen keine Kosten und andere 
Unannehmlichkeiten. Hydranten sind im Winter immer mit einem blauen Pfahl gekennzeichnet, 
somit kann bei viel Schnee der Hydrant schnell gefunden werden. Das Suchen des Hydranten 
kostet im Notfall wertvolle Minuten. 
Schaufeln Sie bitte Hydranten in Ihrer Gebäudenähe aus, die Feuerwehr und die 
Wasserkorporation Neckertal sind Ihnen dafür dankbar. 
 

Wir wünschen allen einen guten Rutsch ins neue Jahr 
 

WASSERKORPORATION NECKERTAL, Die Wasserwarte 
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Ort Saal Seniorenheim Liebenau Neckertal  

Datum Mittwoch, 10. Januar 2024  

Zeit 14.30 Uhr – 16.30 Uhr  

Anlass «Bürinnenchörli Nassen»  
 mit den Musikschülern von Silvia Schönenberger 

 

Senioren-Nachmittag 

Wir freuen uns 
auf einen gemütlichen 
Nachmittag mit Ihnen. 

 

 

Einladung zur Informationsveranstaltung 
Sanierung Hauptstrasse Necker 
 
 
Mittwoch, 24. Januar 2024, 20.00 Uhr 
Aula, Oberstufenschulhaus Necker 
 
Themen: 
1. Vorstellung Bauprojekt 
2. Massnahmen Werkleitungen 
3. Kosten für Hausbesitzer 
4. Allgemeine Umfrage 
 
Die Veranstaltung ist für Wasserbezüger der 
Hauptstrasse 37 (Josenbach) bis Hauptstrasse 63 
(Bahnhofviadukt) wichtig, da wir über mögliche 
Kostenfolgen für Hausbesitzer informieren.  
 
Der Projektperimeter zum Bauvorhaben steht digital 
auf unserer Webseite www.wasser-necker.ch zum 
Download bereit. 
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13 neue Eigentumswohnungen in Mogelsberg! 
Jetzt QR-Code scannen oder weitere Infos unter :  
www.sonnmatt-mogelsberg.ch 

Beratung & Verkauf: Immo Vogt GmbH 
Sonnenbergweg 2 | 9122 Mogelsberg | 079 605 05 10 | bruno.vogt@immo-vogt.ch  
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Sanierung Neubau Landscheide 
Zur Information der interessierten Bevölkerung… 

 
Kaum erbaut, wurde der Neubau der Landscheide nach 6 Jahren erneut eingerüstet, mit einem 
Wetterschutz versehen und über ca. eineinhalb Jahre umfassend saniert. Wie ist es dazu gekommen? 

Infolge stetem Wassereintritt und Kondenswasser innerhalb des Gebäudes wurde eine Expertise in Auftrag gegeben, um die ursächlichen Mängel am 
Gebäude zu eruieren. Die Experten mussten feststellen, dass die gesamte Fassade eine Fehlkonstruktion ist, was dazu führt, dass Wasser in das 
Gebäude eintritt, bzw. sich innerhalb des Gebäudes 
Kondenswasser bildet. Es wurde von einem Totalschaden 
gesprochen, weshalb sich die Landscheide dazu entschliessen 
musste, die Sanierung umgehend anzugehen, mit einer 
Kostenfolge von 1.94 Mio. Franken. Sie können sich vorstellen, 
dass der Schock bei allen innerhalb der Landscheide enorm 
war. Es ist noch nicht geklärt, wer welche Kosten übernehmen 
muss. Die meisten Versicherungen berufen sich auf die 
Verjährung.  
 
Nichtsdestotrotz freuen wir uns, nach dieser langen und 
aufreibenden Zeit, dass die Sanierung nun beendet ist, der 
Neubau in einem neuen Kleid erscheint und wieder 
gebrauchstauglich ist.  
 
Gerne heissen wir Sie in unserem Lädeli willkommen.  
Lassen Sie sich von unseren kreativen Produkten verzaubern und finden Sie ein passendes Geschenk für Ihre Liebsten.  

Der Laden ist während der Woche geöffnet von 09:00 bis 12:00 Uhr am Morgen und nachmittags von 13:30 bis 17:00 Uhr. 
 
 
PS: Unser Spendenkonto lautet: CH26 0900 0000 1811 5930 3 

Mit Ihrer Unterstützung können Sie zur finanziellen Stabilisierung unserer Institution beitragen. 

KLEINANZEIGEN

Mobile Fusspflege

Termine nach Vereinbarung.

M. Schnider, Dipl. Fusspflegerin
077 411 00 26

Thermomix®️
Wollen Sie mehr über den Thermomix erfahren? 
Mieten, direkt bestellen oder eine unverbindliche Vorfüh-
rung? 

Fabienne Näf 079 729 52 56 

Reinigungsfachfrau gesucht
für Landarztpraxis in Oberhelfenschwil.
Interessiert?  Dann freue ich mich auf Ihre 
Kontaktaufnahme.

Dr. med. Brigitte Maria M. Lautenschlager, 071 374 18 55

Zu vermieten 2 1/2-Zimmerwohnung
in Oberhelfenschwil, Steigstrasse 4.
Ruhige, sonnige Lage mit Balkon und Garage.
Bezug per sofort.

Walter Looser 077 432 81 21
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Kultur & Agenda
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Sal y Pimienta 
Fr, 29. Dezember 2023, 20.15 Uhr, KiM – Kultur in Mogelsberg
https://www.kulturinmogelsberg.ch

Neujahrs- und Neuzuzüger-Apéro 
Mo, 01. Januar 2024, 11.00 bis 12.00 Uhr, MZH St. Peterzell
http://www.stpeterzell.ch

Neujahrsapéro im Restaurant Rössli Bächli-Hemberg 
Mo, 01. Januar 2024, 10.30 bis 12.00 Uhr 
Einwohnerverein Bächli und Verkehrsverein Hemberg- Bächli

Landfrauenverein Brunnadern Winterzauber 
Do, 04. Januar 2024, 15.30 Uhr, Winterzauber Bazenheid

Hauptversammlung Feuerwehrverein Schönengrund-Wald 
Sa, 06. Januar 2024 

Neujahrsständli mit Apéro und Raclette-Plausch 
Sa, 06. Januar 2024, 17.00 Uhr, MZH Dicken
Musikgesellschaft Dicken

Erlebnistag: EMOHA & DYMA zum Kennenlernen 
Sa, 06. Januar 2024, 09.30 bis 16.00 Uhr, Wirkstatt Auboden
https://wirkstatt-auboden.ch/diplomlehrgang/schnupper-
tag-06-01-2024/

Die Sternsinger sind unterwegs in Oberhelfenschwil 
So, 07. Januar 2024, 10.15 bis 15.30 Uhr

Jahreskonzert der Musikgesellschaft Brunnadern 
So, 07. Januar 2024, 15.00 bis 16.15 Uhr, Kirche Brunnadern

Spielnachmittag Seniorenheim Brunnadern 
Mo, 08. Januar 2024, 14.30 bis 16.30 Uhr 
https://www.stiftung-liebenau.ch/

Senioren-Nachmittag Seniorenheim Brunnadern 
Mi, 10. Januar 2024, 14.30 bis 16.30 Uhr 
https://www.stiftung-liebenau.ch/

Duo Luna Tic 
Sa, 13. Januar 2024, 20.15 bis 22.15 Uhr, Assel-Keller, 
http://www.assel.ch

Kino-Nachmittag Seniorenheim Brunnadern 
Mo, 15. Januar 2024, 14.30 bis 16.30 Uhr 
https://www.stiftung-liebenau.ch/

Kirchenkaffee on Tour im Propsteisaal St. Peterzell 
Mi, 17. Januar 2024, 14.30 bis 16.00 Uhr 

Marroni-Plausch Seniorenheim Brunnadern 
Mi, 17. Januar 2024, 14.30 bis 16.30 Uhr 
https://www.stiftung-liebenau.ch/

Treff 60plus 
Do, 18. Januar 2024, 14.00 bis 17.00 Uhr 
Bibliothek Mogelsberg

Bäuerinnenunterhaltung Nassen 
Sa, 20. Januar 2024, 20.15 Uhr, Turnhalle Nassen

Kinderfasnacht Oberhelfenschwil 
Sa, 20. Januar 2024, 14.00 bis 17.30 Uhr 
ehem. Rest. Sonnenhof Oberhelfenschwil

Bäuerinnenunterhaltung Nassen 
So, 21. Januar 2024, 13.30 Uhr, Turnhalle Nassen

Brunch i dä Schüür Brunnadern 
So, 21. Januar 2024, 10.00 bis 13.00  Uhr
Restaurant Schüür Brunnadern
http://www.schuurbrunnadern.ch

Lottonachmittag Seniorenheim Brunnadern 
Mo, 22. Januar 2024, 14.30 bis 16.30 Uhr 
https://www.stiftung-liebenau.ch/

Senioren für Senioren  
Ökumenischer Seniorennachmittag im Januar 2024 
Di, 23. Januar 2024, 14.00 bis 16.00 Uhr 
Rest. Frohe Aussicht Höhg, Oberhelfenschwil

Fasnachtsumzug Mogelsberg 2024 
Sa, 27. Januar 2024, 14.00 Uhr
Narrengesellschaft Mogelsberg

Sämtliche Veranstaltungen
sind online abrufbar unter:
neckertal.ch/de/Leben-im-Neckertal/Kultur-und-Agenda




